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Epheft 2.

Wir alle haben unsern Wandel gehabt in'
den Begierden unsers Fleisches, und tha-^
im den Willen des Fleisches und der Ver-)
nunft; und waren Mach Kinder des Zorns)
von Natur, wie auch die andern. Gott)
aber der reich ist an Barmherzigkeit, um)
Seine große Liebe willen, womit Er uns)
geliebet hat; da wir tod waren dllrch die)
Abfalle, da hat Er uns mit Christo leben- )

chig gemacht, (denn aus Gnaden seid ihr§
erhalten worden) und hat uns mit außer-^
wecket, und mit gefttzet in die himlifche &gt;-
Dinge in Christo Jesu. Denn durch die)
Gnade seid ihr erhalten worden durch den)
Glauben, und zwar nicht aus euch, es ist)
Gottes Gabe; nicht aus Wercke, auf daß )

sich nicht jemand rühme.
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